Luftfederungen schaffen mehr Komfort und Sicherheit in Behindertenfahrzeugen 


Drive-Rite entwickelt seit über zwei Jahrzehnten Luftfederungssysteme für Pkw sowie Nutz- und Freizeitfahrzeuge. In dieser Pressemitteilung stellt das in Dublin angesiedelte Unternehmen Ihnen sein Angebot an Luftfederungen für behindertengerechte Fahrzeuge vor.
  
Vollluftfederungen 
Vollluftfederungen unterscheiden sich von Zusatzluftfederungen dadurch, dass die komplette Federung des Serienfahrzeugs durch eine Luftfederung ersetzt wird. Eine Vollluftfederung ist damit die hochwertigste Lösung, ihr wird der größte Zuwachs an Komfort, Fahrsicherheit und individuellem Fahrwerksabstimmungspotenzial zugeschrieben.

Vollluftfederungen von Drive-Rite für behindertengerechte Fahrzeuge ermöglichen es, das Fahrzeug bis auf einen Federungsanschlag abzusenken. Damit gelingt das Ein- und Aussteigen spielend leicht, der Rollstuhlfahrer kann sogar über eine Rampe mit geringer Steigung ins Fahrzeug gelangen. Bei der Fahrt kommen Patient und/oder Fahrer in den Genuss höchsten Komforts durch die weich einstellbare, progressive Vollluftfederung.

Die Vorzüge einer Vollluftfederung von Drive-Rite:
·          Starke Erhöhung des Fahrkomforts für alle Mitfahrer
·          Mehr Fahrdynamik und Fahrsicherheit
·          Tiefe Absenkbarkeit für leichtes Einsteigen oder Beladen.
·          Einsteigen auf tiefst möglichem Niveau, kein steiler Winke
·          Sicherer Einstieg über das Heck mittels Rampe mit geringer Steigung
·          Kostenersparnis: kein zusätzlicher Lift erforderlich.
·          Verschiedene Fahrwerkshöhen möglich:               
                                 - Tiefes Absenken für leichteres Ein- und Aussteigen sowie
                                 - Fahrniveau für höchsten Fahrkomfort und beste Fahrdynamik    
                                 - Anheben des Fahrwerks für mehr Bodenfreiheit
 


Vollluftfederungen von Drive-Rite gibt es für:
 
Citroen:                Berlingo C4   /   Dispatch G9   /   C8 
Fiat:                       Scudo G9 
Mercedes:            Vito   /   Citan 
Nissan:                 Kubistar   /   Primastar X83 
Opel/Vauxhall:     Vivaro X83 
Peugeot:               Expert G9   /   Partner 
Renault:                Espace   /   Kangoo X61 / TraficX83
Volkswagen:       T5 Multivan   /   Caravelle   /   Transporter
	
Zusatzluftfederungen 
Drive-Rite entwickelt leicht nachrüstbare Zusatzluftfederungssysteme für Behinderten- und Rettungsfahrzeuge, die sich allesamt durch ein Plus an Komfort, Fahrsicherheit und Fahrdynamik für das damit ausgestattete Fahrzeug auszeichnen.

Zusatzluftfederungen von Drive-Rite ermöglichen eine individuelle Abstimmung des Luftdrucks über mehrere Ventile. Ihr Vorteil: Sie können das Fahrzeug entweder nur auf einer Seite anheben oder nur vorne oder hinten. Ganz egal also, wie das Fahrzeug beladen wird, stets lassen sich mit der Zusatzluftfederung variierende Belastungen durch Personen oder Güter ausgleichen, das Fahrzeug behält dabei seine optimale Fahrposition.
Zusatzluftfederungen von Drive-Rite gibt es für:
Citroen:                  Jumper / Relay X250 
Fiat:                       Doblo   /   Scudo   /   Ducato X250  
Ford:                      Transit 
Mercedes:              Sprinter 
Nissan:                   Interstar X62  
Opel/Vauxhall:       Movano X62 
Peugeot:                Boxer X250 
Renault:                 Master X62  
Volkswagen:          Caddy   /   Crafter

 Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite von Drive-Rite unter www.driveriteair.com
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